
Fortbildung für Multiplikator*innen
Interventionsinstrument  

kennen- und anwenden lernen

Gemeinsam 
gegen Hass im Netz

  LOVE-Storm: Trainings-  

 und Aktionsplattform 

gegen Hass im Netz

Hass und Mobbing im Netz
stoppen!

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie …

   mehr über LOVE-Storm erfahren wollen
   einen Überblick über aktuelle Termine benötigen
   sich über unser Online-Portal anmelden wollen
   Interesse an einer Inhouse-Veranstaltung haben



Warum LOVE-Storm?
LOVE-Storm wurde ins Leben gerufen, um Hass und Cyber-
Mobbing im Netz schnell und wirksam zu stoppen.

LOVE-Storm setzt ein klares Zeichen gegen Beschimpfung, 
Beleidigung, Bloßstellung und Gewalt(androhung) im 
Internet.

Was kann LOVE-Storm?
Die Plattform ist ein Interventionsinstrument, 
das es Angegriffenen ermöglicht, selbst aktiv 
und handlungsfähig zu werden.  
LOVE-Storm bietet darüber hinaus die Struktur 
und Fachkompetenz, um Gegenrede-Aktionen 
anzustoßen und zu organisieren.

Drei elementare Funktionen stehen zur Verfügung:

HASS MELDEN: Betroffene Personen, Gruppen oder Beobachter*innen 
können einen Angriff melden und Hilfe anfragen. 

HASS STOPPEN: In Gegenrede qualifizierte Personen oder Unter- 
stützungszirkel intervenieren bei Angriffen und zeigen so Zivilcourage  
im Netz.

LERNEN: Interessierte lernen in Onlinetrainings Strategien der Gegen-
rede kennen und anzuwenden. Sie werden so befähigt, selbst gegen 
Hass im Netz aktiv zu werden. E-Learning-Module und gegenseitiger 
Erfahrungsaustausch in Foren und Gruppen ergänzen dieses Wissen.

Die genannten Instrumente unterstützen das couragierte Eintreten für  
die Achtung der Menschenwürde, ermöglichen einen respektvollen Umgang  
mit unterschiedlichen Positionen und tragen zur Entwicklung einer fairen 
Kommunikationskultur bei – auch im Netz.

Gemeinsam 
gegen Hass im Netz



LOVE-Storm kennen- und anwenden lernen

Workshop für Multiplikator*innen
Multiplikator*innen lernen die Struktur der Plattform kennen und trainieren 
Formen der Gegenrede direkt am Laptop/Tablet. Darüber hinaus werden sie 
befähigt, das Wissen über die Plattform und Strategien der Gegenrede an die 
eigene Zielgruppe weiterzugeben.

Inhalte des 1-tägigen Multiplikator*innen-Workshops
    Sensibilisierung für verschiedene Formen und Ausprägungen der 

Hassrede und des Cyber-Mobbings
    Bots, Trolling, etc. kennen- und unterscheiden lernen
    Erlernen von Strategien der Gegenrede und Erprobung der Wirksam-

keit in Form von Online-Rollenspielen
    Vermittlung zentraler Interventions- und Aktionsformen:  

Hass melden, Hass stoppen, LOVE-Stormer*in werden
    Einführung in die technische Seite der Plattform, um das Training  

mit der eigenen Zielgruppe durchführen zu können
    Unterstützung bei der Anpassung der LOVE-Storm-Idee für die  

eigene Praxis/Zielgruppe 

Alle Teilnehmenden erhalten umfangreiche Workshop-Unterlagen. 
Webinare und E-Learning-Module bieten Möglichkeiten zur Vertiefung 
und zum kollegialen Austausch. Im Anschluss an den Workshop kann die 
LOVE-Storm-Plattform für die eigene Bildungsarbeit genutzt werden. 

Zielgruppe: 
Der Workshop richtet sich an Lehrkräfte, 
Schulsozialarbeitende, Fachkräfte der 
Kinder- und Jugendarbeit, Trainer*innen 
der außerschulischen Bildungsarbeit und 
Gewaltprävention, Referent*innen des FSJ, 
Erzieher*innen und alle Interessierten.



Gemeinsam 
gegen Hass im Netz

Förderer von LOVE-Storm Projektträger

LOVE-Storm 
Gemeinsam gegen Hass im Netz
Salzwedeler Str. 13

29439 Lüchow

Tel: 05841 / 979 6474 

info@love-storm.de 

www.love-storm. de

         @hassstoppen

         LoveStorm.GegenHassimNetz

…für einen guten 
Umgang mit Konflikten

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie …

   mehr über LOVE-Storm erfahren wollen
   einen Überblick über aktuelle Termine benötigen
   sich über unser Online-Portal anmelden wollen
   Interesse an einer Inhouse-Veranstaltung haben

 Aktuelle Termine und Anmeldung 

unter  www.love-storm.de

Kontakt, Termine und Anmeldung

Kooperationspartner im Projekt
fairaend   
Kirchplatz 5

50999 Köln

Tel: 02236 / 379 179

info@fairaend.de

www.fairaend.de

www.no-blame-approach.de


